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In einer vermoorten Senke westlich des Booker Dorfkerns befindet sich ein Sumpfseggen-Erlenbruchwald. Es handelt sich um ein 
Verlandungsmoor am Rand eines östlich angrenzenden Tümpels mit Röhrichten. Der Boden ist ein degradierter Torf,  eutroph und feucht, am 
Rande wechselfeucht, kleinflächig auch sehr feucht. Westlich grenzt eine Weide an. Ein Graben entwässert das Biotop Richtung Norden. Es 
wird nicht genutzt. 



g
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Humulus lupulus Deschampsia cespitosa Mentha aquatica Phragmites australis

Betula pubescens Frangula alnus Ribes nigrum Salix cinerea
Salix pentandra Carex elongata Cirsium oleraceum Epilobium hirsutum
Eupatorium cannabinum Galium palustre Lythrum salicaria Scutellaria galericulata
Solanum dulcamara Thelypteris palustris Typha latifolia Urtica dioica


